
Mülheim Ioral.
Wfttz seranszegthen jrdea Vonersta

Wa cor Deiuinßer,
Gigenttzämer

Bshssriptionspreit. 51.50 das Jahr,

Be Boransbezahluns.

Druckerei nnd Office:
! vrittr Ltock, Musier'S Gebäude

MlUheim,LkiUrtCo.,Pa.

Vollkommenheit
zuletzt erreicht!

Hrd flcdcre idre Popnlritäe aNeeävs,

Hlätzmaschwe!
j tir.-U eingeführt behauptet sie lhren Platz

für immer.
Wir vertauschca Mafedtn .

! pickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
)wer!anftndcn, Frauen tSdtendcn Maschi-
'n zu v?,S. Wr nebmcn dieselben zn
:5.(0 als Theil der Zahlung an eine von
nieren Maschinen.
L'.e itt berühmt ihrer Vortheile wegen:
irin dah sie eine der gröfftcn Maschinen

'

, welche heutzutage fabrczixt werden.
tudbar fiir den Fami'.lcnaebrar.ch sowohl

. S sä, Werkstätten. Sie yat das glöstc
. ch sschrn mit einem großen ?Dobbin".

-lchrs beinahe eine ganze Spule Zwirn
Üt. D:t Spannung des Schiffchens kann
zutirt werden ohne Herausnahme des

' hisschens ans der Maschine.
Diese Maschine ist so construnt,

dirrct über die Nadel
; eht n:'d dadurch sie de Befähigung be-
: do.S schwerste Material mit nnverglcich-

"er Leichtigkeit zu nähen. Sic ist sehr
ach in tzonstructien nnd so dauerhast

- S'ahl nnd Eisen sie machen kann. Alle
' e bewegende T heile sind von verhärtetem

>n nnd Stahl und ans sinnreiche Art
> ffrinrt, keine Triebkraft zu verlieren.
7 r können rechtmäßig jede

Mafchiae fr 3 Jahre
eist die lrlchteste, ruhigstlanfnide Ma-

-

-e im Markte. Sie ist cbenstill die
.fälligst verzierte und hüb cheste Maschine

k '>rodc:?t.
'

-

allen diesen Barzügen wird sie den-
ch von 15.< 0 bis 525.00 billiger verkauft

s irgeod eime andere Maschine erster
asie.
Nnnmsch.ränkte Eontrolle von Districtcn

d Agenten gegeben.
nnehmbare Kaufverträge werden offcrirt

. Eash oder anch auf Credit.
Lchtckt für Circvlare nnd Bedingungen

t. ! i-

Leviiix Isskediiio (?0.,
a.r>t

:-n: Ste.e.aud.

Gl ns
Schwefel - Seife.
p irsslte, de HkusNt je gesäte

stzrNche Aeitmittet.
chlenn'S Schwefel-Seife heilt

we nuilbtibartr Schnelligkeit alle lecalen
Zrcntbieu ud Störunge der Fnktie> der
,Havt. erirt nd verhindert da Austrete

NbrmatiSmus nd Gickt. entfernt
divtert ds Haar am Ausfalle und

e-. .'anwerbe. nd ist das beste Schutzmittel
§ gen gewisse asteckrde Krakheie.

Dnr dnl Gebrauch dieser Seife werdn
t fendeite der Oderht dauernd entfernt

? ein erschjernder Einfluß ms dos
V ffcht, den Hals, dir Arme und ta der Tbat
s die ganje Hautfljche, welche bat ch
1 wnderngsrdig ret, schön"

d eich wird, ausgeübt.
Dieses billigt, zweckmäßige !

Heilmittel macht die Auslagen
für Schwefel-Bäder nnötdig.

Beschmutzt Kleider und Leinenzeug wsede
zrdnvlich durch die Seife deSiaficirt.

Aerzte rathen ihre Gebrauch u.

Ams: 22 end 50 lnili prr Atilt;
s.-r Kchachtk, <3 Voc.. 1.20.

X. 0. Dl gr-Bea Stücke für SO Et sind
t ?,al so groß, al die für US. Cent.

Will'S Haar- vnd Bartsärbemittel,
der Vraa, 0 Set.

L. A. Brittetov
Eigenthümer,

Nv. 7 Sechste Avenue, Rew-Aoek

Vick's Blumenstth er,
n p achtvolle vttrteljährlicheS fei
'"ufl irt, enthält ein schönes farbiges Bl lme-
rbl'u mit der ersten Rumme. P nur

e ets jährlich. O e erste R e für
57? g Dentsch und Englisch jst so den er^

drefsire: lame Bick, Röchest r R.?

ckatz für Jedermann
/ chüler Krankdriren der L
AI!) damit -erbundtn n Maqr

( Vysve psta). Hau- tguelle.
ler mmschl chen Leiden .rachgewie
en billig,, eins ig sichere un aue
rude He unq, wir aegen Einstadung vor.
20 ents. der deren Wert in
rotsrei vetsandt

ean addrcssire:
Deutsoltes lleil-snntit?ts,

Xo. 244X.?jttd 6t., I'l.iw.. l'n.

Walter S- Deiatager, Eigrathümer und Herausgeber.

S3. Jahrgang)

mn.i.ttcim
Mittheiln, Pa., den Sten Mai, 187.

tAsseliLöt'ts - OLrsotorv.

Literatur.
Im Verlag der Herren Schäfer und

Koradi in Philadelphia, Ecke der 4. und
Woodstrastk, erschien soeben nd ist durch
die Expedition dieses Blattes oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Amerika,ifckkes ka' teiibnck edrr
vraktischrs Handbuch zum Gemüse-
Obst-und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt de, Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit aenauer Berücksschtigitnq der ameri-
kanischen Verhältnisse, von Friedrich
C larner. vraktischen Gärtner. 7te
Auflage mitAbbildunaen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbfrbd Preis nur
81.50

A.
Pfrrdcsek/.ned,

Alle Sorten von werden mir
Eisen versehen, Pferde beschlagen und
die gewöhnlichen Schmiedardeiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westlichen Theile der Mainftraße. 26-1

HILL LI. IMieg lr..
attlrr, Pserdcgschirrmachrr
hat einen vollen Vorratb von Geschirren
und Sätteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckengeschirre ein Hauptartikel. Sbop

! im westlichen Theile der Mainst. 36-1

Gewebrfadrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,
Flinten und Pistolen und zwar zu den
billigsten Preisen. Sbop, im zweiten
Stock von Footr's Storegedäude. 36-1

n.l.c vos..
Tischler Leichnbesorgr.

Ein vollständiger Berratb von Furnl -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stohr und Werkstatt? in der Mainstraße
drei Häuser unterhalb der Journal
Office. 36-1

ÜHlisssr cd Bmitli,
Ha r w a a e n dä n d l S v.

Alle zu einem Hartwaaengkschäste ge-
hörigen Artikel beständig aus Hand.

Koch- und Parl-'röfcn zu erstaunlich nie-
de.cn Preisen.

Ecke der Main und Prnnstraße. 46-1

K.H.HiirlnM

'lnier..Gartenbnck," übertrifft die vorbanb-
encn Werke übcr denselben <Neaenstand an Voll-
ständigkeit nnd Allseitiqkrit ; eS bat der Ver-
fasser die besten Anleitungen deS In- und
Auslandes zu Hülfe genommen, und die vrak-
tiüben Ersabrnngkn. welche er selbst in Deutsch-
land Amerika u. s. w. gesamnirlt. damie ver-
bündt. Besondere Sorgfall ist den Obst-und
Gtmüsesorltil zugewendet, da von deren richtig-
er Wabl zu gewissen Zwecken in verichiedenen
labrenzeiten zc. das ganze Gelingen adbängt.
DeS MöneHeS Ä gvdiuS Lebreckrt
verbessertes großes Egpvtische?Traum-
buch, nach alten eg'.'ptischen. schwedischen
?nd ara bischen Handschriften deard itet
?nd ziisammtnarstellt. Nebst den beige-
fügten Lotto-Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse der Gcücks- und llnglückStage
des labrcs, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sie spielen muß,
?m zu gewinnen. Mit 00 Bildern.
" "5 CentS.

Vereinigte Staaten Nricfstell r
(dcutsck, nnd engiich). oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnissen. sowie im
Geschäftsleben der Vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aufiätzt, Ur.un-
den :c. nebst einer Einleitung über R cht-
schreibuilg uud Inte.Punktion und einem
Anbange von Gelegendeits-Gedichten.
deutsch und engiich. litt Aufl. 528
Seiten' Gut gebunden. Preis 5 1.50

Wenige Werke baden un'eredeutschen LandS-
leuien so viel Nutzen erwiesen, als dieser deutsck-
rnolicke rirssteUer; auf der einen Seile deutsch

auf der anderenenglisck, ist es selbst dem Eid-
wanderrr gleich möglich, englisch zu ccrrcsren-
iren. Elf schnell dintercinander folgende
Auflagen baden die Zweckmäßigkeit mehr als
dinlänglich tcwies.u.ll

Hcrrmauns. K ,Hrnbsibel,"'od'r
der Scbreib-und Lefl-'.lnlerricht als
eistesLeit- Srracb u. Lehrbuch.
Auflage. Preis 25 Cents.

Adam Hoy,

Schreibt und Ltscnlerncn sollen in diesem
lücblcin Hand in Hand geben. Die Ämder

iollin aber nickt nur mechanisch ablesen lernen,
kontern ven Anfang an dazu an zebalten wer.
den .sich bei dem. woSsie lesen etwas zu den.
kt'n. Darum sind a'r sin..osen Lautverbind-
un'gtn we,gelassen,und dar m ist Alles nur
aus örm nricke t'.4. D n ,>a ai v
und deS Kindes aenommen.

deutscher Advokat,

Bellefonte, Penna.

Dffeiirtirlne profeßionellen Dien,, zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

sin PennS und Brush Valley.

Vick s VlKmcn- nnd Gcmnfegarten

tst das prachtvollste Wer, ,ener Art in der
Welr. Es entbätl nabe an !.'>v Seiten. Hut?
seiner Abbildungen ud secbS Cdromo-lab-
lcauS von Blumen, prachtvoll gezeichnet nnd
coiorir von Natur. Preis 5 CcntS in Papier
s>.tV in eleganter Leinwand. In teutscher
und englischer Sprache gedruckt. 5-,

Vick' illnst rirteS M ona ts-M aa a-
,i n. 2 s.hönc Abbildungen und ein
eolorirttS ildin jeder Nummer. Preis!.2s
jäbrlicb; fünf Eremvlare 5.00.

Vick'S Preisliste, 50 Abbildungen.
-'CentS. "

Wirt dieicn Anforderungen en srroche
werden e uinder Vieles aus dem n " w
lkneu., rd b.c 6 et,, ,e w,d n mech
stüidt den tNrund lcaen zu einem aeraden.

ratlsck>en, edlen, gesnud-rrligiösen, outen
' Pen.

Fonndry uud Masiil en-
Werkstätte.

Drsch n.zschinen. Pflüge. Eg ge und an-
dere Ackerbau-Gerätbschaftrn verfertigt.
Sbops in der Pennsiraße neben der evan-
gelischen Kirche. 3 -1

Eoncordia.Eine Sammlung
der auSgewäbl testen vierstimmigen
Mann-rcköre mit deutschem und engl.
Trrt. Gesammelt u. derausaegeben von
Leor. Engelke. Musik Tirrktor n.
tl sanvreiu

ud.?
Grc.dc?diumk-. ?kr. 2. Die K.rvelle: Nr.
Tri"klrdrr: Nr. 4. Hoffnung Nr. 5. Scdwß.
bische? Leid: Nr. a Neiter's Abschied; Nr. 7.
FrüdlinoSnaden; Nr. <. O Heimatblane. du
ldeureS Land; Nr. l. H?mne an die Musik;
Nr. o. Immer mcbr; Nr . Adrndständ-
chen; Nr. ?. Der Zag d.Hr,rv.

Dic.e Liedersammlung wiid mit deutsche
und englischen Zrrl serieben, t,d darum ebenso
wobl für den Gebra ach der amerikanischen wie
deutschen Gesangvereine bestimmt und wird zur
Erleichterung der Anschaffung in Heften, jedes
ra. 12 Gesangstücke enthaltend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen berauSgegeben.

Einzelne Stimmhefte K 5!.',
Stimmbeste beim Dntzend fürdie Brreine 2 Z 6
Partitur 5

Der vollkommene Amerken
in e scb äft sma n n. Ein Hand un
Gülfsbuch für Gtfchä'tSlrnte aller Ar
H den Vereinigten Staaten von Nord-
a'iltrika, enthaltend die verschiedenen im
Gklchäftslebcn vorkommenden Verträgt,
Vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
scheidungen. Schenkungen und Abtretun-
gen. Vollmachten. Schuldscheine, Ber-
schrcibungcn und Bürgschaften Pfand-
scheine. Quittungen. Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung ber
englischen Buchführung. Wechsel :c. ,c.
in deutscher und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 76 Cents.

Appleton'S deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen. Schreiben und Spre.
chen zu lernen, mit Angade de, englische
Aussprache und Betonung von Jodn 1.
Appleton. A. M. 588 Seilen, guter Ein-
band und der billige Preis von H1.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne haben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß ia Schäfer ck Koradi's Bucbstore
Alles zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-rem Besuche zu übergehen.

'Binnen- mW Gemüse-
Sacnnen

werden gepsianzt vou Milln Leutr
Amerika. Siehe

Licks reisi? o?oo Rdbildunr--
gen.nnr2 E:ms.

Vick n l: Beiiführer,vierteljähr
lich, 25 CentSjahrltch.

Vick'S Blnmcn-uud Gemüse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 5^.00.

Alle mtitte Bcrösstntlichvngen wertckr in
Englisch und Deutsch gedruckt.

Adrefsire: lamcS Vick. Rockiksser.N. N

Adresssre:' lamSVick, Nochtfttr.N.N.

üliss I-OZO,
und BauiNE fter.

Penn Straße, gegenüber Hartman'S

Foundry. 61-1

BarOier,

Mainstraße gegenüber Alexander's

Stobr.

I) N. li,
Sattler,

Verfertigt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
gefübrt. Preise billig und den Zeiten
angemessen. Mainftraße, nächste Thüre
westlich von Alexander'S Slebr. 6-1

(5."(5171'L1117L.

Zahnarzt.

V u l c a n t t e? 'B a SeZ e t t S

Bet Aufmerksamkeit im Geschäfte und
mäßigen Prtisen, hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikums zu crbal-
tcn. Office, gegenüber Alexander's
Stohr. 61'

IQ,.

Putzwaaren- <K
Gesa U. .

liefert alle Arbeiten in denneuesten Mo-
den und sehr gefcb ackvvll. Sbop. Matn-

straße neben Forte' Stohrgebäkte.

Butsch er,
Hop Peunstraße, neben der Brücke.

OOnentbehrl'chcr Rathgeber für Kran
Das Buch über Fieberkrank-

beit< n und Leiden, welche nach schlecht
Fiebern cdrr durch täglich

bell, og, mende K örverstöru ngrn ent-
80-n sind; sowie deren einzig sichere,
Hse nd schnelle Heilung, wud

e gegrff Ewvfang von 2
Wl?th k Postmarken,

Mau advrsfiire:

j I)t.'DseuLB lleii.Ixs-riDd.?

! XO. 244 X. NM, Bt.. Iki!u., I'.
i

Charles Mcven u.Co
: c

>

Deutsche Anze
ge Agentur

ur oie gesam nte tet c stan erila
Presse,

Äe Park Slow . I it-1 Rassau Str.

New-Port,
etablirt sei !Bö7,

orzt alle Arte von G-shjftS-Anzeizen
Personal-Aufforderungen ie. für

! k teutschen Zeitungen
in tcn Der. Staaten,

n Deutschland, und allen Ländern Eu-

Vick illustrirte! MonatS

Mrqazi,.

"? n l-e :
'

zahlreiche, schöne H.'lzichntte und ein colorirteS
Bild. ES ist ein ausgezeichnetes Garten-Ma-
gazin. auf feinem Papier gedruckt und voller
Information. Preis 1.25 jäbrli-; fünf Er-
rmrlare 55.nu. In deutscher und englischer

Spraye gedruckt.

Vick'S Blumen-und Gemüsegar-
ten, 5N CentS droch'N 1.60 in eleganter
Lei"wand.

Vick'S Preis k'.vs 500 Abbildungen
nur 2 CtniS.

Adresflre: lamrck, Rochester, N. A

Vick's illuftrirte Preis.Liste.
75 Seiten ?5OO Abbildungen mit Beschreibung
Taulenbcr der besten Blumen nnd 61emüscn
auf der Erde und die Art und Weise dieselben
zu zieden?Alles für eine zwri Cent Brief,,iark-
te. In deutscher und englischer Sprache ge-
druck

Vick's Blnmen - un d Gem n se gar-
te n, 50EetS in Pavikr.lwschtag, 1.00 in
eleganter Leinwand gebunden.

V i ck'S illust ri rte S M ona t S-M ag a-
zi n, 2 Seiten, schöne Holzschnitte und eineol-
orir.eS Bild in jeder Nnmmer. Preis 1.25
jädrlch; fünf Ercmplare 5.00.

Adrcssir-: James Vick. Rochester, N. A.

Vick's Blumen- uud Gemnfcfamen
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanzt.

Vick's P reisli st Abbil-
dungen, nur 2 Cents.

M ck' s illustr i r t e 5 Monats-
Magaziw, 32 Seiten, schöne Abbil-
dungen und ein colorirteS Bild injeder
Nummer. Preis K 1.25 jährlich ; fünfExemplare KS.OO.

Dick's Blume n- nnd' Ge mü -

fe-G arten öO CcntS; in eleganter
L-tnwü .ij.

Al: N' werden
in Englisch und'Deutsch gedruckt.

Ndrefssrö-. I.zmc'S Vick Rochesst

Millbeim Markt.
; Weizen 1.00

Welschkorn . . 40
Roggen 45
Hafer 22
Gerste 50
Tvmotbv-Saamcn
FlachS-Saamen ......

Klee-Saamen
Butte 14
Schinken 11
Seiten 8
Kabfleisch 5
Eier 7
Kartoffeln 51
Schmalz perPfund 7
Talg " " 25
Seifeper Pfund 44
Getrocknete Aepfel per Pfund . .

, Getrocknete Psirsching per Pfund .

i Getrocknete Kirschen " "

! populäres Buch iu deutscher >
W tz enzU Lvraitze vde!>
0 ManntaikeU, iZtipli.?! Hin.
> drruijj, vtr (she! Ur>a<.n und H.-i> W

da ..flo:cne Vnchl
füv Nllr! tuts>t vtcrcvyl, a-. W'r; s.rg.D

W sa, v,r?.ee t. s"en Sinient, i z von 25 C,iüs
> rtcr dercn Ll'kNh in xcstn,ar:,n panrflk, rcv. MAsanN. V.trcfltre: >

tcvrmns Sin! ?Note,
52 I'Lllo ta-vvt, Lt. Ixzuis, Klo W

Übrennt acher lnd lewelier,

Millbeim. Eentre Co.. Pa.
Sbsr iwissden Eii'tNdufl''S Dn,x,stobr und
Zemlinson u. Eo'S. Geocerv.

!

Mr. Stur- Mr. Stur-

giS erbiclt giS wird

soeben eine nun

vollftändi- an immer

ge AuS- auf Hand

wähl halten al-

von le Arten '

AkKrekltt
Wand- und

I

Taschenuhren,

Silber- und

! Goldwaaren, j
ic. ic. ic. w.

Np ,raturcn werden schnell und auf die teste
Art actban. Mäßige Preise. Der uteriei,h-

-! nete ersucht die gefällige Kundschaft deS Pud-
! likumS.

E. A. LturgiS.

heumatisms-F11,R0.954
WjH Der Herau.-zrbkr einer deuttchen
VW .Zeitunq stbrris,: ?An die deutsche

M-HeU.Anstali. St. Lcmö. Me.! Ihre
Medicinen haben mich gänzlich von

metaein lanajähnzen Rheuma,tSmu befreit.
Empsangeu Sie meinen berzUchen Dank. Ich
werde Sie empfehlen. Ihr dankbarer und er.
gebeaer Diener. I-s. A. Hofmanu Heraus-geber dS ?Zentral Demoerat,- Svracase, R.
R.- Hunderte dbnlilber Schreiben l egen er.
DaS NveumatiSmuS-Vuch, dentich eder eng-
lisch, wird skir 25 Lent in oder Peilmar
den versaudt ren der Denischen Hrtlanstalk

621 Pinc Str.. S. Lou.S, Mo.
WWWWI^WWWWWWWIWWWIWWI

! i T

ggM? 0k MMMIIM M
heilt

jÄulken, Hrkättunge, Hrtppe, 4delferketk
HtygsS,scherbeu, samt Fieyk-pf.,

'

luftrsyren- d etumgeatekde,
etche die Verkäufer sS

A,,yrung gd.

lies, unfehlbare Mittel besteht an dem Henig !
des weiße Anterv, welcher mit Ttzeerbotsa. der

aus dem Martr per gewonnen wird,
in chemische Verbindung gebracht worden ist.

Ter Honig te Andorn lindert nd bett,
alle Irrikancnen nnd Entzündungen, während de,
Zdeertalsam die Kehle und die nach den Lungen
führenden xnfkwegc reinigt nnd heilt. Fünf weiter,
Zuthaten halten die verschiedene Qraane tübt. feucht >
und in gesunder Bewegung, haßt ilnch dnrch kein
Bvrurtdcit dave abhalten, dieses herrliche Heilmittel
eines tüchtigen Arzte, welcher damit wahrend feiner
laiigsährige Praris auscnden von Menschen da
hohen gerettet hal, zn versuchen.

X. tt. Ter Zhrcrhalsam hat weder übte <pt-

schmack noch Geruch.

?reis 50 ssent, und Kl per ?i!nsche.
Man spart, wenn man große Zlaschen kaust'.

,Pike'S knriren Zahv
schmerzen in einer Minute.

Zu verkaufen dci atlrn Trngg'.stcn. V

K. M. BriUentoU, Eigcnthümer, N. A:

W WtM, Herr Pfarrtr'Tös.'dkr von Walshvwe.M'
1 schreibt: An dtt M

W Heilanstalt in Et.LoviS,Mo.t M
.Fünf Aerzte bättc ch gebraucht ob we M >

R Erfolg.'Min hatte einen stinkender AnS.M
iL wurf. und jetzt mh ich mit Daist bcjenaco..dap M
W dlc Hcilannalt ihn x öl lig hergestellt Hat.-'W
W Hunlertt äbnlicher Dantsc: <,naenlirgenvor. M
c DaS pungenduch nÜrd tür ZSErni in oder >

M Postinarlen venand! Son her Deutschen Hell:M
W anstatt. 521 Tine Strähe, St. Louis, Mo. W

R. A. Bumitler, Editor.

Nnmmer IS.

Ein Licntcnaut, der sich ge-
aschtn hat.

Es war an einem beißen lulltag. als
der Ober-Lieutenant DeFenkopf aus dem
Garntsonstädtchen G ... in der Residenz
ankam, wobin er versetzt worden war.
um hier ferner in der Linie zu dienen.

Unser Kriegsmai n war etwas sehr
korpulenter Figur und sein gewichtiges
Bäuchlein gesal ete sich zu der kleinen
Figur dächst komisch. Ii der Kaserne
anstiangk, woibn außer einigen b.'freun-
deten' O'stzieren Niemand kannte, klag',
er übcr de gewaltige Hitze, die von
Stunde zu Stunde immer höber ikeg.

Don seinem Fenster aus blickte er bin-
über nach der kühlen Wogen der Elb,
und erkannte an der Form der Bretter
und Plaüken. daß daselvst ein Militär-
bad sich befinde.

Er wachte sich sogleich dabin auf und
käm schweißtriefend an Ort und Stelle
an. Das Bad was d'udch einen BLcttvr-
verschlag in zwei Theile gebracht. Der
große Raum war das MinnschaflSbad.
wo Unterosfizierc und Gem ine ihre
Glieder wuschen, während das kl,lnere
nur von den Offizieren bcüutzt wercen
durfte.

War es nun Unkenntniß der Sache,
oder lSckke das große, weits Bassin Se?
Mannschaftsdades. kurz, der dicke Lieu-
tenant hier zu baden. Als er
sich entkleidet und seine völlige Armatur
mit dem Hemd zugedeckt. wZstschelte cr.in
das Bad und die Wellen brandetrn um
des Oberlieutenants wohlgenährtes

Ach! das war rine Erquick-
ung; er tauchte sogar fein Haupt unter,
dessen Mittelpunkt Erinnerungen an die
Lüneburgrr He de erweckte. Der täglich
nach BcrrtwHhfe seufzende SchiNtrrbcrrt
war entsetzlich zerzaust.

Wadrcnd er so die Freuden des Bades
genoß und sich in arm herrlichen Elbstro-
me ganz kannibalisch ohl befand, rück-
ten singend und pfeifend mehrere Solva-
ten an. Leuten ?m Zrain. bekanntlich
eine hübsche Sorte nnd die ausgelassenste
in der ganzen Armee.

Der Teufel was ist denn da für ein
kleiner Nachtfrosch in unserem Bade, rief
einer der Soldaten, die schon auf dem
Wege einen Tbeil ihrer Kleidung ckbgo-
schält. Wie kommt denn dieser Philister
hierher? Warte. Gottlieb. mit deinem
dicken Bauche, wir wollen dir lernen, hier
zu schwimmen, will wahrscheinlich den
Sechser sparen, den es da unten kostet.
Guck nur, er baddelt in unserem Lade
herum, als es wenn sein gehörte.

Halt'. Mütze rechts, Jacke links, und
als die letzte Hülle gefallen, springen
von den sechs Badelustizcn gleich zwei zu
gleicher Z-it hinein, daß das Wasser hoch
emporspritzc.

Krruzdonnerwcttcr !Was ist das
für Unart rief der kleine Ticke, zehn
Schritt vom Leibe, oder. ...

Was zebn Schritt? Wer sind Sie denn
mein gutes Herrchen?

Plump, da sptangen noch die anderen
Vier hinrin. daß sib eine wZbre Wasser-
säulc cinpo'tbürm.e.

Sakrament, verhaltet Euch rubig !

I. was Sie nicht sagen, frhen Sie
mal an. Sie sind wodl Meißen?

Kerl! schweig' er, oder ich steck' ihm
eine

Odo, da sind wir auch noch da!
SftHstl?>.Lser Nußknacker??
Schwabb, schwabb! Alle flachen Hände

warfen jetzt ganze Stur,däche von Wel-
lenbädern auf Rücken u. Bäuchlctn des
Erzürnten.

Kerl! rübr'mich nicht at! brüllteer
dem langen Strampelmeyer entgegen;
rübr' mich nicht an, oder <S ist dein
Tod!

Hah! nur nicht gleich so bapp^-.
Klischj?aind wieder ging das Wel-

lenbad los. daß ganze Niagara's umbcr-
biausten. aus deren Strudel man jetzt
die Worte vernahm:

Zurück ich bin Lieutenant 1
Lieutenant! I. den müßten wir doch

kennen. Wart', wir wollen dich belieu-
tenanten!

Und jetzt begann eine Sündssutb, ge.
gen die der Rheinfall bei Schasshausen
nur ein Röhrrnwasser ist.

?Sie hielten einen'Kettentänz,-
R ngs rund herum im Kreise."
Und der lange Strampelmeyer war

schon Willonb' den Kleinen ein wenig
unterzutauchen, als dieser wie ein Aul
entschlüpfte. Wüthend rannte er nach
dem Uier, schwang sich empor, zvss weiter
nichts als die Uniform auf den nassen
Leib und trat so mit imperakvrischer Ho-
heit vor seine Peiniger.

Herr, der Gerechte! Als die Sechs die
die Epauletten mit dew zwei Sternen
sahen, da hieß es nicht, wie ik Prezio-
sa:

'?Es blinken so die Sterne
In's Dunkel des Lebens hinein."

Strampelmeytr wdllte auf ewig in
den Wellen untertauchten, er aber stakt
mit gezogenen Admdn am' Leibe cht mil-
itärisch und kerzengerade nebst seinem
Kameradew im Elbstrohm. Tiefe Stil-
le herrschte im Wasser, während in Ob-
erlieutenauts Bisage ein furchtbares Ge-
witter aufzog.

Den armen Kerken vflr zn Mittle, a's
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ständen sie in Zcheidewaffer oder Bitriol
öl. K.iner regte, keiner rührte sich ; si.
standen da, wie in Spiritus gesetzt.

Eine furchtbare Pause.
Ibr wollt Soldaten sein? Taugenicht

s-feit Ihr! Ich sollte Esch Ee drrch
fuchteln und Jedem 99 aus de Eff Es
aufzählen lassen, daß Each d-e Schwan,
kracht. Ibr Stockfchwerenötder! Jn'e
Hundeloch sollt ihr Alle! Euch soll der
T l die Stange blten!

Jetzt zog er seine Vrteftasch: hervor,
nadm den Bleistift herä ls und tef

'

barsch:
Eure Namen!
Strampe!mev:r.
Stram pel me?er. Wart, dich

willich unterstreichen, du hast's besonders
auf dem Kerbhol,. Weiter.

Müller, der Sechste.
Böse Sieben solltest du helßen.>u Hal-

lunk.?Der Dritte.
Seifert.
Wrlter.
Ht>llmx:td.
Ja. Hellmuth war ein Friedensstörer.

?Der Fünfte.
Gottdaus.
Schinderhannes sdllrest du heißen.?

Der Sechste.
Weiße! ritfein Tambour, dem das

Waffrr bis an den Hals ging.
Wei?ße! Wirst aber bald ia die Ti-

te kommen.-So! w. wetter'gischieht,
werdet Ihr erfahren.

Murrend und fluchend zog erlsich an.
Es waren schreckliche Momente. El
Wunder, daß von den vielen Donner-
wettern auf dem nahen Gute die Milch
nicht sauer wüLde.

Endlich war er fertig und warf allen
den in Neptuns Armen noch befindlichen
Sechsen zum Abschied etvea Blick zu. der
fädig war. ganze Pulverfässer zu entzün-
den.

Er hat sich gedrückt, stöhnte Hellmuth,
indem er einen langen Hals machte.

Langsam, wie ein BiSer. kam da hal-
be Dutzend heraus, dem heute aoch der
Pelz gewaschen werde sollte.

Unter Angst und Bangen verbrachte
die Mannschaft ihre Stunde, immer-
während erwartend.>or den Auditor ge-
rufen zu werden.

Der kleine Dicke, der wohl eiagefehen.
daß seine Klage nur Heiterkett und Ge-
lächter hervorgerufen hätte, ließ es bei
dem Verweis an Ort und Stelle Heven-
den und machte weiter kein Aufsehen
von der Sache.

Als er nach acht Tage in s Laub gezogen
und die Sechsergesellschaft immernoch
keine BöNavung erhalten, da sagte
Strampelmeycr zu seinen Kameraden:

Er bat's uns geschenkt, er trägt's nicht
nach. ??das ist ein Lieutenant der sich
gewaschen hat.'"

Ein erfolgreicher Brief an
den lieben Gott.

Ein unlängst in Petersburg gestorben-
er Beamter hinterließ seine Frau und
drei unmündige Kinder in äußerster Dür-
ftigkei. Die Noth dieer st eg von Taz
zu Tag, obwob! die Hauswirthin ibn.'n
gestatete. noch einen ganzen Monat in
der Wohnung zu bleiben, ohne Miethe

pxnn tinmal der
i läbr,.zc Sobn der armen Wittwe fol-
gentcn Brief:

?Liener Gott! Mc ne S.bwester will
essen; schicke mir drei Kopeken, damit ich
ibr Brot taufen kann. ' Mit diesem
Zettel begab er sich zum nächsten Brief-
kästen, um den Zttel hineinzulegen,
reichte aber trotz aller Bemühungen nichtso doch. Ein Pfarrer derselben Ge-
mcin/5. zVder die Familie gehörte, kam
hinzu, fragte den Knaben über sein Be-
ginnen aus. las den Brief voll tiefer
Rührung und half mit eigenen Mitteln
nach Bräften armen Familie, nach-
dem er sich persönlich überzeugt, wie sehr
hier Hilfe Noch that. Doch der wackere
Mann begnügt sich damit nicht. Er
nailin am folgenden Sonntage die bei-
den Geschwister?das dn'tte Kind ist noch
ein Brustkind?mit sich in die Kirche,
sprach über Barmherzigkeit und gegen-
seittgd Unterstützung und erzählte dabei,
auf die beiden Kinder weisend, seiner Ge-
Heinde ödtgen Vorfall. Er selbst ging
darauf collectirend unter den Gliedern
derselben umher ; in kurzer Zeit hatte er
15<>0 Rubel ge.ammclt. So war die
Bitte desKssNben über Erwarten erhört
worden.

Proztßlustigen Leuten.

Prozeßlustigen Letten ist folgende

Gedichtchen zur Beherzigung em fohlen:
Der Prozeß ist etn Wagen.

Der fährt nach dem Recht!
Der Gerichtshof ist Lehmgrund.

Darin fährt er schlecht;
Die Gefetzte sind die Räder,

Die Vreh'n sich herum !

Der Richter ist die Achse.
Der Veraleich ist nicht dumm!

Und willst Du mein Freund
Den Prozeß nicht verlieren.

So mußt Du vor Allem
Dir Llchic gut schmieren !


